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aUßentrinf

Organ fcer fdjtociserifdiett %xmt.
xxir. 3fa^tß«nß.

Per Sdjmet}. P(ilitär|eitfd)irifi XLV. Saljtsong.

föafel. 24. 2Jki 1879. Mr. 91.
@rfcfjeint in toijdjentltifjen SRummern. ©er $rei8 per ©emefter ift franfo burd) bie ©cfjloeij gr. 4.

©ie Seftedungen toerben bireft an „Jenno »ditoabt, |rerla9«buit)t)onMun9 in Safel" abrefftrt, ber Betrag toirb Sei ben

auStoärtigen SXbonnenten burd) SRacfjnafjme ertjoben. 3m 3fu8lanbe nehmen alle Sucfj^anbfungen SefteHungen an.
Seranttoorttidjer Stebaftor: D6erftl«utenant bon ©laset.

3nbalt: ©etÄcfeg fn SlfgHaniftan. (gottfefeung.) — Sot spte»na. (gottfefeung.) — SW. ». Gattung: Snftruftion bet SRe*

fruten bet tet Snfantetie. — ©efedjtübung bc« 24.3nfantetlc»SReglment« jwifdjen Ätotcn unb Sufingen am 12. unb 13. Dft. 1878.
— ©ibgenoffenfebaft: ©a« fajweijerifdjc SunbeStjeer. (©djlup.) — Sluelanb: Defterreid): ©et SWlt(tät*SWat<a«Sbctcften*Diben.

©nglanb: Setänbetungen In bet SluStüftung bet ©olbaten fn ©nglanb. — Scrfdjfebcne«: Hauptmann SRiepe fn einem Serfted bef

Gummen, 1758.

Set $rteß in $lftjfjaniftait.
(Äiteg«tjtftorffcf)c ©fijje.)

(gottfefeung.)

Stellung unb Ordre de bataille btr tttgtifttjett
Strmee am 20. 3touentuer 1878 beim Segtnne ber

geinbfeUflttüen.
SDer £ödjficommanbirenbe ber 2lrmee, ©eneral

Srorone, mit bem grofeen Hauptquartier in $efcb>
roer.

SDaä II. (5ßefdjaroer) gorpä, unter bem fpecieUen

SBefeHIe beä OberbefeHläHaberä, ift auf einer 9luä*

beHnung oon 16 Kilometern äroifdjen Sßefdjaroer

unb bem ©renjfort SDfHemrub edjelonnirt.
I. ©ioifton:
2 Satterien, 1 ©aoaHerte*3ftegiment unb 5 3n*

fanterie=SatailIone 2,218 SKann

II. SDioifion:
2 Satterien, 2 (5aoalIerie*3ftegi*

menter, ©eniesSlbtHeilung, 12 3n=
fanterie=Sataittone 7,260 „

III. ©ioifion: ©eneraUSföafor
ÜHaube.

4 Satterien, 3 ©aoatterie=3ftegi*

menter, 18 3nfanterie«Sataiüone, >.

©enie.SlbtHeilung 7,484 „
Stotal beä II. (qßcfctjatDcr) ©orpä 16,962 Sffcanu

(barunter 7,544 ©nglänber).
SDaä III. (Äurem) ©orpä unter ©eneral fftobertä,

©tabädjef Oberft ©ottet, fteHt fübticH oon spefdjaroer,

ebenfattä auf betn reajten 3nbuä*Ufer oorroärtä oon

ÄoHat, unb befteHt auä:
4 Satterien, 2 ©aoatterie=9tegtmentern, 15 3n*

fanterie=SataiÜ"oneit, jufammen 5,776 'üJcann (ba*

runter 1,816 ©nglänber).
SDaä I. (Äetta) ©orpä unter ©enerat ©teroart

Hat ft* in 9torb*SeIubfdjiftan um Äetta gefammelt.

I. SDioifion: ©eneralmajor SibbulpH-
3 Satterien, 3 ©aoatlerie=9legimenter, 1 ®enie=

SlbtHeilung, 14 3nfanterie=Sataittone 5,060 SKann

II. ©ioifton: ©eneral Srimrofe.
8 Sattetien (barunter 3 Selage*

rungä=Satterien), 3 ©aoatterie*9f;egi*
menter, 1 @enie*21btHeilung, 13 3n*
fanterie*Sataiaone 5,280 „

Sotal 10,340 SKann

(barunter 3,380 ©nglänber).
Sotal ber englifdjen Operationä*9Irmee 33,078

gjJann (barunter 12,740 ©nglänber).
©er Strofj, ben bie Slrmee mit fictj füHren mufj,

ift ber ©djroierigfeit ber Serpflegung roegen ein

na* europäifdjen Segriffen fabelhafter. <5o ift
beifpieläroeife ber Sebarf beä Sefdjaroer=©orpä an

Stran§port*3Jcaterial beregnet auf 1500 Äameele

unb 1200 ©fei für Munition unb Sagergepäcf, auf
3700 Äameele für Srooiant, auf 4000 Äameele

unb ©fei für SftaäMdjubäcolonnen unb auf 2700

Streiber unb Sträger. ©ie ©efcHüfee ber fdjroeren

unb Selagerungä*Satterien roerben oon ©lepHanten

gejogen unb füHrt aufjerbem febe biefer Satterien
300 Süffel mit fidj, ba bie ©lepHanten nidjt in'ä

geuer geHen.

Seim Äetta»©orpä geftalten fldj biefe SerHältniffe
etroaä günftiger, roeil fdjon feit 1876 pr Serfor*

gung ber ©arnifon in Äetta ein SEratnpar! befteHt,

baä erforberlidje ©etreibe unb gutter in ber 9caa>

barfdjaft ju laufen ift unb mandjerlei Äriegäbebarf,
roie roarme Äletber unb Mäntel, fdjon oor längerer

3eit angefdjafft roar.

Sie Streitfräfte afatjattiftanS.

©ie regulären unb unbebingt DerpfÜdjteten Srup*

pen @*ir 9tti'ä befteHen auä atten SBaffengattungen

unb ftnb auf bem Sanbe in ber Umgebung oon

Äabul, ÄanbaHar, §erat, ©Haäni, Äurem, Salel
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Der Krieg in Afghanistan.
(KitegShtstortsche Skizze.)

(Fortsetzung.)

Stellung und vràrv à« bataille der englischen

Armee am 20. November 1878 beim Beginne der

Feindseligkeiten.

Der Höchstcommandirende der Armee, General

Browne, mit dem großen Hauptquartier in Peschawer.

Das II. (Peschawer) Corps, unter dem speciellen

Befehle des Oberbefehlshabers, ist auf einer

Ausdehnung von 16 Kilometern zwischen Peschawer

und dem Grenzfort Dshemrud echelonnirt.

I. Division:
2 Batterien, 1 Cavallerie-Regiment und 5

Infanterie-Bataillone 2,218 Mann
II. Division:
2 Batterien, 2 Cavallerie-Regimenter,

Genie«Abtheilung, 12

Infanterie-Bataillone 7.260 „
III. Diviston: General-Major

Maude.
4 Batterien, 3 Cavallerie-Regimenter,

18 Infanterie-Bataillone,
Genie-Abtheilung 7,484

Total des II. (Peschawer) Corps 16,962 Mann
(darunter 7,544 Engländer).

Das III. (Kurem) Corps unter General Roberts,

Stabschef Oberst Collet, steht südlich von Peschawer,

ebenfalls auf dem rechten Indus-Ufer vorwärts von

Kohat, und besteht aus:
4 Batterien, 2 Cavallerie-Regimentern, 15 Jn

fanterie-Bataillonen, zusammen 5,776 Mann
(darunter 1,816 Engländer).

Das I. (Ketta) Corps unter General Stewar

hat sich in Nord-Beludschistan um Ketta gesammelt

I. Diviston: General-Major Biddulph.
3 Batterien, 3 Cavallerie-Regimenter, 1 Genie-

Abtheilung, 14 Infanterie-Bataillone 5,060 Mann
II. Diviston: General Primrose.
8 Batterien (darunter 3

Belagerungs-Batterien), 3 Cavallerie-Regimenter,

1 Genie-Abtheilung, 13

Infanterie-Bataillone 5,280 «

Total 10.340 Mann
(darunter 3,380 Engländer).

Total der englischen Operations-Armee 33,078
Mann (darunter 12,740 Engländer).

Der Troß, den die Armee mit sich führen muß,
ist der Schmierigkeit der Verpflegung wegen ein

nach europäischen Begriffen fabelhafter. So ist

beispielsweise der Bedarf des Peschamer-Corps an

Transport-Material berechnet auf 1500 Kameele

und 1200 Esel für Munition und Lagergepäck, aus

3700 Kameele für Proviant, auf 4000 Kameele

und Esel für Nachschubkolonnen und auf 2700

Treiber und Träger. Die Geschütze der schweren

und Belagerungs-Batterien werden von Elephanten

gezogen und führt außerdem jede dieser Batterien
300 Büffel mit stch. da die Elephanten nicht in's
Feuer gehen.

Beim Ketta-Corps gestalten stch diese Verhältnisse

etwas günstiger, weil schon seit 1876 zur Versorgung

der Garnison in Ketta ein Trainpark besteht,

das erforderliche Getreide und Futter in der

Nachbarschaft zu kaufen ist und mancherlei Kriegsbedarf,
wie warme Kleider und Mäntel, schon vor längerer

Zeit angeschafft mar.

Die Streitkräfte Afghanistans.

Die regulären und unbedingt verpflichteten Truppen

Schir Ali's bestehen aus allen Waffengattungen
und stnd auf dem Lande in der Umgebung von

Kabul, Kandahar, Herat, Ghasni, Kurem, Balek
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